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GEMEINE KRATZDISTEL (Cirsium vulgare) 
 
FAMILIE: Korbblütengewächse (Asteraceae) 
UNTERFAMILIE: Röhrenblütige Korbblütengewächse (Asteroideae) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PFLANZENMERKMALE 
Die Pflanze wird bis zu 150 cm hoch. Der aufrechte Stängel ist etwas wollig behaart. Durch 
die an ihm herablaufenden Blätter sieht er flügelig-dornig aus. Die schmalen eiförmigen Blät-
ter sind auf den Oberseiten dornig behaart, auf den Unterseiten weißwollig. Die Blätter am 
Stängel herablaufend, tief fiederspaltig. Die Fiederabschnitte deutlich stachelig gezähnt und 
in einen langen gelben Stachel auslaufend. Die Blütenkörbchen sitzen einzeln an den Stängel-
enden. Hülle ohne Wollfilz. Die Blüten sind hellpurpurn, 5-zipfelig röhrenförmig. Der Frucht-
knoten ist unterständig. Früchte zur Fruchtzeit mit fiederhaarigem Flugorgan. 
 
LEBENSDAUER: zweijährig. 
 
BLÜTEZEIT: Juli bis Oktober. 
 
STANDORT: Ödland, Schuttplätze; sonnige Stellen, Wegränder. 
 
VORKOMMEN: allgemein verbreitet. 
 
VERWENDUNG: Blütenknospen und junge Triebe werden als Gemüse verwendet. 
 
BEMERKUNGEN: Die Insektenbestäubung geschieht durch Hummeln, Fliegen oder Käfer. Die 
Gemeine Kratzdistel ist auch eine Futterpflanze für Kleintiere. 
 
 

 


